
Dekanat Biedenkopf
Tansania-Freundeskreis

Für Partnerschaft – 
gegen Armut

www.biedenkopf-kituntu.de

ÜRegelmäßige Treffen des Tansania-

Freundeskreises. Die Termine sind unter 

 zu finden

ÜPartnerschaftsgottesdienste am 6. Juni 

2010 in allen Kirchengemeinden des 

Dekanates und der Partner in Tansania

ÜBesuch in Tansania anlässlich des 

Jubiläums »100 Jahre Evangelium unter 

den Buhaya«

ÜÖkumenische Bildungsarbeit, Gestaltung 

von Gottesdiensten, Frauenstunden, 

Religions- und Konfirmandenstunden durch 

Lee C. Ndeiy, Runzhausen.

Tel.:  (06461) 92 82 61 (Haus der Kirche)

(06462) 32 37 (Privat)

ÜUnterstützung des Fairen Handels (siehe 

Weltläden), Verkauf von solargetrockneten 

Früchten (Baby-Bananen und Ananas etc.)

ÜFundraising für die Partnerschaftsarbeit

www.biedenkopf-kituntu.de

Aktivitäten

Buch, Bücher | In 2009 erschienen zwei Bücher, eines 
davon die Dissertation von Dr. Brighton Katabaro (re.).

Tansania-Freundeskreis
c/o Pfr. Jörg Stähler
Fritz-Henkel-Straße 32
35216 Biedenkopf-Wallau

Telefon (0 64 61) 82 93
Email jstaehler@t-online.de
Web www.biedenkopf-kituntu.de

Tansania-Freundeskreis
Dekanat Biedenkopf



Seit 1991 besteht die Partnerschaft zwischen dem 

evangelisch-lutherischen Dekanat Biedenkopf und 

dem Kituntu-Distrikt der Karagwe Diözese der 

Evangelisch-Lutherischen Kirche in Tansania.

Kituntu, bzw. Karagwe 

liegen im äußersten 

Nordwesten Tansanias in 

der Nähe des 

Viktoriasees sowie an 

der Grenze zu Ruanda 

und Uganda.

 

(undugu, urafiki in 

Kiswahili) bedeutet konkret:

Ü Alle 

zwei Jahre auf gegenseitiger Basis

Ü Am ersten 

Sonntag im Juni Partnerschaftsgottesdienste in 

Deutschland und Tansania

Ü  Ökumenisches Lernen auf 

verschiedenen Ebenen

Ü Entwicklungsbezogene 

Projekte zusammen mit unseren Partnern in 

Tansania

Partnerschaft

Einander besuchen und sich begegnen: 

Gott loben und füreinander beten: 

Voneinander lernen:

Miteinander handeln: 

Projektarbeit

www.biedenkopf-kituntu.de

Durch das Schülerstipendienprogramm werden seit 

2005 Schülerinnen und Schüler in Tansania unter-

stützt, deren Familien nicht in der Lage sind, das 

Schulgeld zu zahlen. In 2010 sind es 28 Stipendiaten 

(2.000 Euro im Jahr). Bisher konnten dadurch 19 

SchülerInnen ihren Schulabschluss machen.

Seit 2009 unterstützt auch die deutsche Auslands-

gemeinde St. Mark in Miami/USA das Programm.

Wegen der extremen Armut (weniger als 1 Euro am 

Tag) unterstützt die Partnerschaft die Arbeit der 

Kirche mit 4.500 Euro im Jahr. Dabei geht es nicht nur 

um Zuschüsse zu den Gehältern der Pfarrer und 

Evangelisten, sondern auch um den Transport in einer 

Gegend ohne Infrastruktur (Strom, Wasser, Straßen).

Neu ist das Umweltprojekt 2010/11 (47.500 Euro), 

das hoffentlich mit Unterstützung der EKHN/EED ganz 

durchgeführt werden kann. Ziel des Projektes ist mehr 

Umweltbewußtsein in Kituntu und das Pflanzen von  

300.000 neuen Bäumen.

Mehr Informationen über diese und andere Projekte 

(z.B. den Bau von Regenwassertanks, die Unter-

stützung von HIV-/Aids-Waisen etc.) unter:

Schwerpunkte 2010

Brücken bauen | Durch die Tansaniapartnerschaft mit Kituntu 

sollen Brücken entstehen zwischen Christen in verschiedenen 

Ländern und Kontinenten, Kulturen und Gesellschaften vor dem 

Hintergrund einer globalisierten Welt. Die Partnerschaftsarbeit ist 

zu 100% auf Kollekten und Spenden angewiesen.

Spendenkonto

Regionalverwaltung Herborn-Biedenkopf
Konto: 110027605
BLZ: 533 500 00
Sparkasse Marburg-Biedenkopf

Verwendungszweck: Partnerschaft Kituntu

Auf Wunsch stellen wir eine Spendenbescheinigung 
aus. Bitte teilen Sie uns dafür Ihre Postanschrift mit. 

Partnerschaftssonntag

Besuch in Tansania

Bildungsangebot

Am 6. Juni 2010 feiern die Kirchengemeinden des 

Dekanates Biedenkopf zusammen mit Gemeinden des 

Kituntu-Distriktes den Partnerschaftssonntag unter 

dem Thema »Partnerschaft und Fairer Handel«.

Ende Juni feiert die Karagwe Diözese und die ganze 

Region Kagera das Jubiläum »100 Jahre Evangelium 

unter den Buhaya«. An diesem Jubiläum wird Pfarrer 

Jörg Stähler, Wallau, vom 15.-30. Juni 2010 teil-

nehmen und dabei auch das Zentrum Ökumene der 

Evangelischen Kirche in Hessen und Nassau (EKHN) 

vertreten.

Lee C. Ndeiy, Inhaber der Profilstelle Bildung und 

Ökumene des Dekanates, steht auf Anfrage und nach 

Vereinbarung für interessierte Gruppen und kirchliche 

Veranstaltungen zur Verfügung.


